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Großherjogllch Badisches

Anzeige - B l a t t
für de »

Dreis am - K reis .
)

Nro . 19. Samstag den 6. März 1819.
Mit G r o .ß h er j o g l i ch Badischem g o ä d t g st « n Privtltgt o.

Verfügung des Dtrektortt des Dretfamkreifts .
(Dir Bestrafung des Scrldenken Bruakteokanc v. Hornverg brtrrfsend '.)

K. D . Nro . 255Z Durch Urtheil des Geoßherjogltchea Hafgertchts zu Freiburg
vom 11 . August v . I Nro. 1682 . ist Skribent Ernst Brunuenkannl von Hornberq der Un¬

terschlagung herrschaftlicher Gelder in Betrag von 248 fl.' 24 ' fE . für schuldig erklärt , und

Veßweeen zu einer m Hüsiigen r » erstehenden rin Jahr aadaurenden Korrekkions « Haus » Stra¬
ft , zum Er ' atz der unrerjchlagrnkn Gelder und jur Tragung der UnlrrsuchugS » Kosten verur»

urkhrllt worden .
Diese " und daß derselbe hierwegeu r« Staatsdiensten unfähig erklärt , sofort in der

Skribenten Tabelle auSaestrichen worden , wird htemit zur Warnung bekannt gemacht .
Freiburg de» t2 Februar 1819.

Großerlogitch Badisches Directorium des Dreifam . Kreises.
B . B . d . K. D .

Dulle : Bob .

Bekanntmachungen .
( Erledigung der Appnexischeu Studienstiftung betr . )

Inder Smdienstiftunq Aponex ist eine Stelle vaeant , auf welche Blut - freunde bei
Stifters , und in deren Ermangelung Verwandte hiesiger Professoren bts in den 4 . Grad
Anspruch haben.. Diejenigen , welche sich um diese Sifkung bewerben wollen , werden hier¬
mit aufgrfordert, ihre Bittschriften sammt den nöthigen Beweis . Urkunden , Sitten » «ad Stu -

hienjeugnlssen binnen 4 Wochen bet der nnterjeichneten Stelle einjureichen.
Fretbarg den 25. F - bruar 1819.

' Prorektor und Conflstorium der hohe « Schul «.
Wucherer .

Unten btiiichnete Stelle aus den beiden dahiestgen Landämtrra nach ihrem bisherigen

janreu Umfange bestehend , tritt mit dem s. März in Wirksamkeit , wovon man mit dem
Zemrrkeo öffentlich Nachricht ertheilen will , daß di« « nmridtäge in ftder Woche auf Mit -

« och und Samstag abgehalrrn werben sollen .
Fnrburg den i . Mär , 1819. . ^

Sroßheriogltches Land - Amt .
Wundk .
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Dbr igk eitliche .Aufford e ru n gem.

Schuldenltquidatton . de» Samuel
Z i m m e r l t o vom Bercherhof.

( r ) Zur Erhebung des Schuldenstandes- des
auf dem Bercherhof bet -Küßnach verstorbenen
landeswirthschafkl - Commissacs Samuel Z i m .
m er l i n ist Liquidation auf Mo » tag den 29 .
k. M . in diesseitigem Mmtsrevisorate angeord ,
net , sbri .Welcher sämmtliche Gläubiger ihre -An»
forderungcn -unter Vorlegung der : Original-

. Beweiß Urkutzdrnum so gewisser richtig zu fiele
len haben , als sie -sich tm entgegengesetzten Fal .
le , und wenn sich eine Vermögeasuuzulänglichkrit
zeigen sollte , den daraus entspringenden Mach-

. theil selbst cheimrffen inüßtr» .
^ rhltngcn den 23. Februar 1819.

Großherzogl . Bezirksamt.
» B . Martin .

Schuldenliq uidation des Michael' Dick -von Weit.
( 1 ) Wer etwas an den verstorbenen Weber

' Michael Dirk von -Wen zu fordern bat ,
soll« fich Dienstag den 30 . März d. I .
tn dem Wtrlhshauft . zum Ochsen tu Weil ein-
finden , u^d unrerDocumrntlrnna der Vorzugs¬
rechte scme Forderung vor dcrTheilungscom-
Mission iiquidlrrn, -vder der .Ausschluß .von . der

: Gantmasse gewärtigen .
.Lörrach den 27. Februar 18)9.

tzGroßherzoglicheS-Bezirksamt.
Baummil er .

S ch o ld r nliqui dal io n des Johann Jacob
S em pp von Thumringen.

( ll ' MvmtagS den .22 . k . M . Vormittag
find sämmtliche Fvdrrungen samt deren Bor -
rechte audenvrrstorbeuruJohan Jacob G « mpp
von Thumringea tm dortige» GrmetndswirchS .
haust bei Vermeidung des. Ausschlusses vva dcr
Masse anjumrlbea.

. Lörrach deu ; 18. Februar 7819.
. GroßherzogltcheS Bezirksamt.

-Bau maller .
Schuldenliquidalion des Mathias Schneider

ab dem Eekelbrrg Vogtei Mltßgeta« .
( 1) Um die Vrriassroschaft < des verstorbe¬

ne» Mathias Schneider Soanenwtrlhs ad dem
Eckelbrrg Vogte , A .'ßzclau berichtigen ru können,
haben wir auf Ansuchen der rüekgelaffea»

Wittib -desselbe» Agatha geb. Eble zu Liquidi .
rung der Schulden .Tagfahrt auf Mo « tag

' hra 29- d. M . Vormittags auf der Amtsrevi-
- soratskanzlei dahier anqeordnet.

Sämmtliche Gläubiger desselben habe« mm
bei Vermeidung des -Ausschlusses vom vorhan¬
denen VcrMbgeo an odgebachtem Tage ihre

. Forderungen- anzumrlden unv rtchkig zu .steüm .
. Waldkirch den 3 . März ' 18 » 9.

. GroßherzogltcheS Bezirksamt.
Krede r er

sHofrath , und Oberamtmanu.
rSchulbenliquidation des Johann Georg

- Schmutz vou Wetrersweiler .
(3) Alle dlljentgen , welche gegen den Bür¬

ger Johann Georg Schmu .tz von WeiterS -
- weiter . .eine rechtlicheForderuug zu machen ha¬

ben , iverbenl hiemit . vorgrladen , solche bei Ver¬
meidung des Ausschlußes von der Masse 1

Montags den 22. März Morgens 8.
t Uhr vor der TheikungS » Commission daselbst

unter Vorlage den Bcwetsurkunden gehörig rin.
zugeben, und etwaige .Vorzugs - Mechkc gmü«
gend zu doeumentlrro .

Kandern am 27 . Februar 1819.
Großherzoqltches Bezirksamt.

Deu rer .
< SchuldtNliqtdatkon des Benedikt Schkrl < >

zu Pfaffenwetler .
(3) Gegen Benevlkk Scherl « zu Pfaffen-

Weiler ist SchuldknUquidation erkannt ; es wer¬
den daher sämmtliche Gläubiger »o-griadeu ,
ihr« Forderungen am 16 , März d. I . vor der
Theilungskommission im Studenwirthshauje z«
OeltuSweiier unter Vorlegung der Beweis »«
künden bet Vermeidung der gesetzlichen Nach«
lheile zu liquidsten .

Staufen de« 22, Februar 1819.
Großherzoglichrs Bezirksamt.

Villlnger .
Schuldenliquidation der Kastmir Zai -

er'schen Eheleute von Herthrn.
(3) Die Gläubiger der KasimirZai e r' sche «'

Eheleute von Hcrthtn « erden hierdurch aufge -
forbet Montags den 29- Mär , d. I . Bor.
mittags ihre Forderungen unter Dokumenti-
rung etwaiger Bvrzuchsrechte vor der Gaotkom,
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Mission im Engel daselbst gehörig zu Ijguidireu ,
bei Vermeidungdes Ausschlusses von der Masse,

Lörrachs den 28 Febrv 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Baum Liter .
S7ch uldrnliq « idakioo des Johann Jacob

Frrischen Eheleute von Grenzach .
( 3> Dir Gläubiger der Johann Jacob Fre i.

fch e n Ehklküte von Grenzach werden hierdurch
aufgefordert Montags den 22. März d . I .
Vormittags -ihre Forderungen unter Dokumen - -
tirung etwaiger DorzuchSrechtk vor der '- Gant «

' '
kommijfiön im Ziel daftldst gchörtg zu liquidi-
ren , bet Vermeidung de- Ausschlußes von berr
Masse.

Lörrach de« 28. Frbr . 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt »

Baumü4ler .
Schuldeuliquidatron der Ludwig Id o t fi ■*
scheu Wittwe Maria - Anna Holzer von

Schlirngen. -.
(3) Die Schuldenliquivalioo der Ludwig '

Rvth ' fchen Wittwe Maria Anna Holzer von
Schlienge» wrrd am Dienstag den 30; März
dL I . in dem dortigen KkonenwirthshauS durch
das Theilungs- Eommtssanat »orgevommen , wo¬
zu deren Gläubiger , mit dem Bemerken , im
Mchterschrinuogsfallt von der Masse ausge -
jchtossrn zu werden , hiermit vorgelaben find.

Müüheim den 1, März I8t9 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Wagner .
« üffordirumg .

(3) ' Im Jahr 1798 - itr der ledige Ignaz
Zl m m e r m a o n von- Ebringen als Merger
auf vir Wanderschaft gegangen und nach An¬
gabe feiner in Ebringen ansWgrn Geschwistern -
sollen seit kem Iahni802 . durchaus keine Nach¬
richten mehr von ihm einarloffen sein.

Auf die snker gestrüft Bitte derselben, u«m
fürsorgliche Emavtworkunq des Vermögenswer« -
dto nun gedachter Ignaz Zim mrrmann oder '
stsne ollenfüvffgrn̂ Leedes » Erden hiedurch öffent-
ltch auigkfordert sich dirniem Jahresfrist dahier
zu melden , und das ln 1463 ff. 9} kr : , be¬
stehende Vermöge » in Emp'ang zu nehmen , alS
widrigenfallS solches nach Verguß dieses Ter¬
mins - , denen htemm sich semridtten Grschwt»

stern gegen Einlegung einer Cäutioniufürsorg - i
tichen Bi fitz gegeben wird.'

Freiburg den 25? Februar 1819.
Großherzogliches Itrs Landamt»

Wandt .
Aufforderung - es Johann Bapttst Lehman »

von Endlagen . -
(3) Der von dem Großherzogl . Bad . Linien -

Infanterie Regiment Markgraf Höchberg Nro .2. eptwicheur Soldat Johann Büptlst Leh¬
mann vo»^ hier : wird btermit aufgefordert ,
sich in Zeit drei Monaten dohier zu stellen ,und sich über seine Entweichung zu versnrwor.
ten , oder zu ' gewärtigen , daß nach ' fruchtlos
umlaufener Frist gegen ihn als auszetrettrner
Unterlya» nach de« LandrSgesttzra werde ver¬
fahren - werden. .

Endir. gkli dLn 27.
'

Februar 1819.
Moßherzogliches Bezirksamt. -

Di . Kapferrr .
A u ff or der u n g .

( 3) Die Landwehr DeftrtturS Ignaz Fal¬
ter von Klrinlaufenburg und Peter Döbele
von Murg werben hiemit öffentlich aufgefordert,
sich binnen 6. W o ch e n entweder bei dem Hoch-
löbliche» Cvmmando des Gtvßh. 3. Landwehr -
Bataillons oder bei dem dteffettigcn Amt« um
so gewisser zu stellen , als man sonst ' nach der
Landes «Constitution gegen sie verfahren würde.

Klriulauftnburg den 24. Febr. 1819.
GroßherioglicheS Bezirksamt.

Bürstere .
Aufforderung des ' Ignaz Riudrrle '

von Staufen » -
(3 ) Dir sämmtlichen Gläubiger des in Gant '

geratheorn Schusters Ignatz Rtndrrle
von Staufen werden hiemit aufgefordert bet
SttasauSschluß von der Gavtmasse » ihre For¬
derungen ' unter Vorlegung der Dokumente «
Donnerstag den 18^ März d. I . Vormit¬
tags vor dem ThellungS »

' Kömmiffair auf dem «
städtischen Rathhaule zu liqmdirrn.

Staufen den 18 .' Februar 1819.
Großherzogliches Bezirksamt.

vilffUger .
Gänterkeütuiß des AndreasSalomouvou '

Pfaffenwriler .
(3) Gegen den -HSoldaten Andreas Salomo « *

von Pfafftvweiltt lst ©aiu erkannt ; rß werde» »
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daher sämmtliche Gläubiger vvrgeladen , ihre
Forderungen am 15 - März d. I vor der Thri »
lcngskomm ssion im Stuben . W rthsda ^ se zu
Oelinsweiler unter Vorlegung der Bewc 'sur .
künden bei Vermeidung der gesetzlichen Rach »
thrile zu liquidiren .

Staufen den 23 . Febr . J8I9 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Villiuqer .
Ganterkenntniß gegen Joseph Sa 10 m 0 nS

Wttkwe von Pfaffenwetter .
( l 't Gegen Joseph S a l 0 m on - Wittwe zu

Pfaffenwetter ist Gant erkannt ; es werden da¬
her sämmrllche Gläubiger , vergeladen , ihre Fsr .
derungen am 17 . März d. I vor der Thri «
lungskommisfion im Stuben Wirthshause zu
OeiinSweiier unter Vorlegung der BeweiSurkun »
de» bei Vermeidung der gesetzlichen Nachthtt »
lk zu liquidiren .

Staufen den 22 Febr . 1819 .
Kroßherzogl. Bezirksamt .

Villinger .
Ganterkenntniß des Joseph Brotz von

Horrheim .
( e ) Joseph Brotz von Horrheim hat sich

Zahlungsunfähig erklärt , e» wird deshalb Gant
erkannt , und Schuldenrjchtigstcllnng auf Don .
nerstag drn 2z . künftig e ^ Mo na tS an »
geordnet » bei welcher sämmtliche Gläubiger
unter Vorlegung ihrer Original - SchuldUrkun -
den und bei Strafe des Ausschlusses von der
Masse ihre Anforderungen in diesseitigem Amt - »
Revksorat liqutoiren sollen.

Thiengen den 27 . Febr . tyiy .
Großherzogllch - s BezirkSarnt .

G . Martin .
Ganterkenutniß der AntonHuderschen

Eheleute von Rozel .
( i ) Uider daS verschuldete Vermögen der

Anton Huberschen Eheleute von Rozel
ist Gant erkannt , und zum Schuldenrichtig »
stevu - gs Verfahren Tagfahrt auf de » zr .
März l . I . vor die TheiluagS » Commission
iw O »tr Rozel angeordnrt .

tzämmrlich Gläubiger dieser Eheleute wer «
den daher öss . » rlich aufaefordert , ihre For »
derungen am genannten Tage der TheilungS «
Commsssion gehörig belegt, und um so gewis»
ser anzdgeben , als mSn sonst die Ausbleiben »

den von dieser Garrtmaffe auSschlkesen würde .
Kseit̂ aufenbarg SM 27 . Febr . 181Y.

Großherzogliches B zirksamt »
Burstert .

E^ r b v 0 r l a d u, n g.
ft ) Die Maria Anna Hartman « von

Wolihag , welche vor 28 . Jahren mit einem
Fürübtichöstichen Rohanischrn Soldaten angeb .
lich Keispees , ihren Heimalhs Oet verließ,
und seit zehn Jahren von ihrem Aufenthalts «
Orte keine Rachricht mehr gab , oder ihre Lei.
bcscrben werben diemit aufgeioderl , das ia
100 - bestehende Vermögen binnen Jahresfrist
in Empfang zu nehmen , wibrigens tviches de«
sich an meldenden nächsten Anverwandten in für «
sorglichen nuznieslrchea Besitz üderioffcn wird.

Oderkirch den 25 . Februar t8 >9.
Großherzogliches Bezirksamt ,'

Weizr l.
E r b v 0 r l a d u n g .

C3> Folgende schon längst abwesende Perso «
neni , oder deren Leibeserben werden auigrsor »
hert , binnen einem Jahre bey dem unterzeich»
netrn Amte sich zu melden , wiedrigens sie für
verschollen erklärt , und ihr Vermögen an die
nächsten Verwandten gegen Sicherstellung zum
fürsorglichen Besitz werde ringeantwortet werden.

1 . Johann Wehr ! e von Oberwwden , ein
Bäcker und Müller , der seit iS . Jahren vcr»
misset wird , und dessen Vermögen 721 . g be»
trägt .

2 . Franz Joseph Wehrte von Oderwin »
den , der keiner Proftsswn kundig ist , seit 12.
Jahren vermisst wird , und dessen Vermögen
ebenfalls in 721 . st bestehet .

Eizach den 22 . Februar 1819 .
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Berrotla .
Erbvorladunq .

( Z) Der bei dem f . k . Oest . Benderfche,
Infanterie » Regiment gestandene und seit >795 .
vermißte Johann Baptist W aibel von Eizach
wird aufgrfordert , b»nnrn Jahresfrist bei dem
unrert « ichaeren Amte sich zu weiden und seine
bisherige Abwesenheit, die ihn als einen Deser«
teur erscheinen läßt , cm so gewisser zu enischul»
Ligen , all er sonst für nicht mehr ixistireud
und seine alleofällige Ansprüche an die Brr «
iasseuschaft feines StiefvatersChriftiaa Tisch
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ron Elzach für erloschen würde gehalten werden.'
Elzach den 22 . Februar 1 S 1L .

Großher -vgiicheS Bezirksamt .
Berrolla

Vorladung d«» BitüS Holzer von
Amolkern .

( 2) ViruS Holzer Bäckenkveckt auS dem
dleffeitlgea Amlsorte Amolkern ist schon seit
I 796 abwesend , ohne seiiher elwaö von sich
Horen zu - lassen. - -

Derselbe oder dessen gesetzliche Lelbe » erben
werden hiemir aufg «sordert , Vinnen y Mona «
ten der nnkerzeicvneten Behörde von fichNach »
licht zu geben , wkedrtgrvfall » er skr »erschol¬
len - erklärt , und seil . Vermögen seinen näch¬
sten Blutsverwandten gegen Sicherheitsleistung
übergeben werden würde .

Endlagen den 2 . März , Z 1y.
Grvßherzogliche » Bezirksamt .

Dr - Kovle - er.

Obrlgkeilltche Kundmachungen .

Muüdrobterkiärung der Mathias Kabisschen
Eheleute von Leutrnsberg .

( 1 ) Mathias Kadi » der Bürger | u Lau .
tevsderg , Dogeei Wolse . weiler , und dessen Ehe-
frau Ursula ged . Würmiin , werden im ersten
Grade sür mundkodt erklärt und ihren der Vor
tige Bürger Johannes Kaißer a >s Amstchlspfle»
ger gesezt , ohne dessen Beiwirkung keine rechts
verbindlichen Handlungen ringegangen werde«
können.

Freiborg den 1 . Mär » . 1819 .
Großherzogliches 1 . Landamt.

> Wundt .
Mundtvdterklärung de» Simon Wittmer

im Wie enkhal. /
( 1 ) Der ledige Bürgersohn S iw 0 n Witt »

mrr in Wiesenthal wurde heute km ersten
Grad ruundtvdt erklärt , und ihm der Adam
Schkveickarrh al » Curator belgegeben , ohne
welcben der «Id» daaer weder Vergleich ab -
schiiessen , Anleihen aufnehmen , adlö ^llche Ca .
pikaliea erheben , oder darüber Empfangs¬
scheine geben, noch Gürer vcräufferu oder ver¬
pfänden darf /

PhttippSburg den 2z. Febr . , 8 ' 9
Großherzogliche« Bezirksamt .

Hübe ».

* Mundtodterkläruu - .
(3) Der Me;ger Johannes Stetn und des.

ftn Ehefrau Anna Maria Müllerin von
Schrpsheim , Werben hirmit im ersten Grade
wundlodt erklärt , und ihnen der Bürger und
Zimmermeister Johannes Cleiß von da alS
Aufsicht« Pkleger gesezt , ohne dessen Beiwir «

, kung und Eil wiüiguvß mit diesen Ebelrulhrn
kein rechtsgültiges Geschäft abgeschloßen wer«
de« kann.

Schopfheim den 6. Febr . * 819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Lindemann .
Tod - Erklärung .

(3) Da von dem Schicksal , Leben oder Tod
des seit dem russisch » Feldzug vom 1 . 1812 .
vermißten Solkaien Anton K e n k von Hor¬
ben nichts bekannt geworden ist , so wird dersel¬
be andurch vorliegender Höchster Verfügung ge«
mäß für tovt erklärt und dessen Vermögeo sei¬
nen nächsten Berwanbten übergeben.

verfügt bei Großherzogl. 2. Landamr
Frriburg den 23 . Febr . 18 : 9 .

Wundt .
Verschollenheitserklärung des BlasiuS

Tr i t sch irr von Neuershausen .
( 1 ) Blasiu » T r t t sch l r r von Neuershauseu ,

welcher aui dir unterm 18 . Jänner 1817 . er-
gaogeae öffentliche Vorlakuug nicht erschienen
ist , wird hiemit al» verschollen erklärt , und
dessen Vermögen seinen nächsten Anverwandten
gegen Sichrrhritsstellunz in fürsorglichen Be¬
sitz gltgebro .

Freiburg den 25 . 1819 .
Großherzrglichrs lies Landamt .

Wu vbt .
Verschollenheitserklärung des Johann Andreas

Frrudenberger von Hammerstrtn .
( 1) Der unterm 2. Sept . 1817 ,um Antritt

feines Vermögen « öffeotltch vorgelaven« Schrei¬
ner Johann Andrea « Freuden berqer von Haw -
mrrstein wird hiemik für vericholle« erklärt ,
und dessn Vermögen nunmehr st,neu vächstru
Berwanbten zur nuzn :^ »cherPslegscha »t über¬
geben, welches hiemttöffinlsichbekannt gemach
wird. „ . .

Kandtr « den 25. Februar . 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Dr « rrr .



- ( 208 ) —
Bekanntmächuug .

DäS Großh , Direktorium. beSDreifamkccises
tzat » mittelst Beschlußes vom 22. d. M . Nro . .
3660 . gegen die beiden Dtftrkeutẑ ristian Kup»
frrschmidt von hier , und Michael Schlemmer
von Littenweiler , da dieselben auf - die ergange «
vr Ediktalvorkadong nicht erschienen stad , die
Vermögens«Konfiskation und den Verlust des
Orts Bürgerrechts ausgesprochen» .
Welches andurch öffentlich bekannt gemacht wird. .

Freiburg, den- 24. Februar. 1819.
Großhmogliches Stadtamt .'

Schnetzler .
De kan ntmach uv g» .

( 1) Der muodtodte Franz,Joseph Schirr - ,
water von Ebringen hat stch vor einiger Zeit -
heimlich von Hause entfernt , und har nun in
der Umgegend schon , verschiedene Betrüger« ie«
verüdt.

Sämmrlichr Behörden werde»' daher- ersucht, .auf den unken , näher beschriebenenMenschen zu »
fahnden , und im Betrettungsfall« hieher ein-
tuliefrrn. .

Signalement .
Derselbe ist 41 Jahr alt , 5 Schuh' 3 Zoll :

groß , hat halbgeschlossene blinMnde Augen ,kleines rundes Gestützt , und eine wegen seiner
schweren Zunge undeutliche Aussprache .

Er trug , bei feiner Entweichung emeo Rock und
ein paar lauge Hosen von schwarzemRiedelnzeug»,

Frriburg , den 25» Februar ISIS .
Großhcrzogltches lies Landamt.

D u n d t.
Landes v r r m r i s u n g .

( 1 ) Nach, hoher Jnstttz - Mivistertal» Verfü¬
gung vom 1» d. M » Mrv. z70. ist der wegen
Vaganten Lebens unv übkrkrettener Landrsvrr»
Weisung nach Uttheii deS Großherzogl Hoch«
preisu HofgerichlS babier , vom 21 . Rvvemb«
1817 . Nro/ 1917.' zu 2 Jahre Zuchthaus ver«
«kthetll gewesene Margaretha Elisabeths Horn
von Fatkengr/äß bei Berftldeu im Großherzog »
thum . Darmstabt der. Rest ihrer, Strafe erlas :
stn , ung wurde solche heute wiederholt , der
Großherzogl . Bad. Landen verwiesen.

Signalement .
Wese obige - ist 28- Jahre - alt 4 '- 10 ' ' großehnp braune Kopthaare, dergleichen Augendrau»m , , blaue Augen läügljchd mageres- Gesicht ,

krönklichteGesichtsfarbe » schmale Stirne , lang ,
gespitzte Nase , großen Mund mit dicken Lippen,
gesunde Zahne , rundes Hnn ; ihre bei der Ent¬
lassung , angehabke Kleidung bestund tu einer
Echwudkvhaude , duvrelblaüem Halstuche mit
Streifen , hellblau tuchener Jacke ' blau und rolh^
grstretflto halbleinenen, , dann eine« : hellblau tu¬
chenen Rock » hellblau gedruckten Schurz weiß 4
wollenen Strümpfen und Schuhen.

Mannheim den 25. Februar 1819.
Großherzogliche Zuchthaus. Verwaltung, ,

jk t e f r r»' .
Die b st a hi . .( 1) Zn der Rächt, vom liz auf den 12. dr .

find dem Johann Marder von Weilheimc
zwei ganze Pserdarfthtrr und z« ar sogenannte ^
Slaugengrschirr samtZäum und Kommet rot« -
wendet? worden/.

Das . Geschirr ist- faMoch ^gauz neu -, schwarz r
und?' es befinden sich an demselben mössrngene -
Ringe , m>b am - Zaum -, dergleichen Rvftn ; an «
den - Spitze der- Kommet ^ aber « rethcs Lever, .
auch «st der Sätteltommet mit MWng beschla.
gen» . Die - Brustkelten gedreht, . und- an- der?
einten ein Kloben.' .

An den Seltenblätter» ist eine Näberei vo» i
Drakh in der Form von aneinander gehängten -
Achtern - und hinken an deofribe» statt der Ket¬
ten hanferne . Strängen .' .

Dieses wird ' zur allgemeinen -» Kenntniß und '
Rachachtung bekannt gemacht . '

Walvehul den 20. Fraruar 1819t '
Troßherzogliches Bezirksamt.

Föhrrnbach .
Diebstahl und ? Signalement .

( 1 ) Am 15 . v . M . in der Früh , hat PinS '
N . von Salzstetten K . Würtemb. OderamlS >
Hvrd , während der Zeit als sein Melker Jo¬
hann Schmidt in Rast- abwesend war , dem» .
selben verschletene Kleidungsstücke gestvhien, und '
sich damit süchtig gemacht , nachdem derselbe
vorder den Heimalhschein de« Dieostbuben Aman :
Schllihammcr , von Halgrrlvch mitgenommen'
hat.

Sammtltch Großherzogliche Bezirk- ^ Aemter '
werden b» ber ersucht, aus den ßücrngrn Dorsch,den der Meister ohne Hkimarhschciu und Pag :
aufgenomme « , und der sich »tzt vermuthlich des k
«rlmrubktt » Hrtmachsschrin» des Anton Schilt ».
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sHammer bedieukn wird, «tu wachsames Aug
zu haben und Denselben auf Beirrten arrrti »
m zu lassen .

Pfulleuborf den 18. Februar 1859 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt »

M MorS .
Stg » altment . .' Pius N . von Saszstettea, -ist von mittlerer

« Statur , hat ein -vollkommenes rothcs Angesicht
eine stumpfe Nase , -mittler» Mund , schwarz,
braune Haare , ohne Backenbart , gute Zähne ,
und braune Augen .

Derselbe trägt gewöhnlich schwarz lederne
Hosen » ein rorh scharlacheoes Leidlr , mit hohe»

- weiß metallenen Knöpfe« , und rin weiß zwilche»
ves Tschövlein , atzt aber wird derselbe vermurh»
lich den seinem Meister entwendeten Zwilch«

-Tschoden tragen.
DkebHahl .

( 1 ) 3 » der Nacht vom r . auf den 2 . dles«S
MonatS ist bei MathlS Fünfgeld im Maier «
Hof zu Buggingen durch gewaltsamenEinbruch
folgender großer Diebstahl begangen worden,

- als :
Ohngefehr 50 Pfund Schmalz ln 3 großen

Irdenen Häfen.
Lhngefähr 40 Pfund ausgelassenen Butter

in einem eichenen Sländrin und einem
großen irdenen Hafen,

so Maas Traberwaffer , iS Maas kn ft,
«cm eichenen Fäßlekn , und 5 Maasl «
einer Güttrm .

16 Maas Kirschenwaffer fn 3 Buttern .
6 Maas WiegSlen oder sauer Kirschenwaffer

in einer ^Buttern , dieses ist durch feine
Schärfe kennbarvor dem Kirschen « und
Zwetschgen Wasser .

11 MaaS ^ Etlser Hefrnbrandeweia in einer
Bouteklle .

vhngefchr 1^ Maas Honig in neuen Stein »
«nlrnen Häfen.

H llaid Brvd . «in Mehlsack M . F . G . und
. dem Bngqlnger Dorfzeichrn bezeichnet.

2 - ianene Teller .
ES werden daher sämmtliche benachbarte

« emter ln Dievstfrr««dschaft ersucht, ihren Ua .
tergebenen . OrtSvorgesezte «, so wie auch dem
Polizelperionalr aufzngrden . daß wenn ela
»des der andere dieser Begenständr zum Brr .

kauf sollte angetragtu « erden , dke Vekkänfcr
davon zu arretlreu , und gefänglich rhieher
eiozuliefern .

. Müllheim den Z. März 1819.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Btrt -
Strasfenraub und Signalement .
tt ) Rach der Angabe deS KornhändlerS Jo »

rftph Mater von Dderstacht , K. W . Oder»
amtS Tuttlingen , ist derselbe letzten» Samstag
den 20. d. AbendS ungefähr 5. Uhr auf dem
Wege zwischen Binningen und Welschiugrn von
unten figoalisirtrn Burschen mit Stöcken nie»
dergeschlagen, und seiner Geldes - daS er bei sich

- gehabt haben will , und in 9Z Brabaoter>Tha »
irr , einem Zürchrr»Thaler zu 2 st . , nnd einem
ZürcherZehrnbatzen-Stück bestanden Irin solle,
beraubt worden.

Dieser Skraffenraubund Personal» Beschrieb
der Räuber wird anburch zur Entdeckung und
Eiolieferung derselben an unterfertigte Behör«
de , öffentlich bekannt gemacht .

Engen Vra 22. Februar 1819.
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Eckhard .
Signalement .

Beide Räuber stier» 26 - iS 28 . Jahre alt.
Der einte derselben sei ziemlich großer Postur ,
der andere aber « ohl am den Kopf kleiner.

Der eine wie der andere sei mir einem
schwarzen Zwilchkittel, und einer weißen Schlaf »

ckappe ohne Hut , vergrößere mit Stiefel , brr kiel«
ne« aber mit Schuhen bekleidet gewest«.

K a u f a nt g ä ge.
W i rt hjh a uS vrrstr 1 gern » g.

Auf Ansuchen der Karl Jungischeu
Erben bahier, wird das ihnen Mehr ade WkrcheH .
zur Rost auf dem Marktplatz .bet der Pfarr¬
kirche liegend , bestehend im uateru Stock auS
einer großes WicthSstube, 2 Zimmern und Küche,
tm obkra Stock aus 8 Zimmern , nebst ebgr»
sonderten Pstrb . und Rindvieh« Stallungev .mtt
Heuboden , dann einem Balken » und einem ge»
wölbten Keller , in weichem wirklich 87O Oh »
men in Eisen gebundene Faß Vorhände» stad ,
mit dev Faß , Dienstag de» 16. k. M . Merk
Nachmittags um 2 Udr im Wirthöhaust sttbst,
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unter sehr annehmlichen Bedingvissrn an den
Meistbietenden alS Eigenthnm öffenillch verkauft
werden. Auswärtige Steigerer haben sich über ,
sittlichen Lebenswandel und BermögensUmstän »
de mit obrigkeitlichen Zeagntssm auszuw eisen .

Baden den 10. Februar ausuweisen .
Großhcrzoglichcs AmlsRevisorat .

Fruchtversteigerunq .
( t ) Zu Gottenheim im dortigen Adlerwkrrhs -

hanse werden D ienstag den 17 Mär ; Vor »
mittags 9 . Uhr etwa 600 Sester Früchten als :
Watkzen , Roggen und Gersten um baare Be »
Zahlung - öffentlich versteigert .

Wasenweiler den 3 . März 1819 .
Gcoßh . Dümän . Verwaltung Breisach .

Frucht Verkauf .
( 1 ) An folgenden Tagen werden von den

Herrschaft!. Speichern , gegen baare Bezahlung
öffentlich versteigert :

De » , 6. März Nachwittag l Uhr im Dom »
Hof zu Auggen ungefähr zo Malter Din »
kelMischelt , zo Malter Roggen , und
90 Malter Gerste .

Den 22 März Nachmittag » lUhraufdem
Speicher zu Britzivgen , ungefähr 5
Malter DinkrlMlschelt , 52 Walter Ger «
Fe und 3* Malter Haber .

Den 26. März Nachmittag » 1 Uhr auf
degn Speicher zu Müllheim ungefähr
Z2 Master Dinkel , Z2 Malter Roggen

. und 52 Malter Gerste .
Den 29 März Vormittag » 8 Uhr auf dem

Speicher zu Salzburg ungefähr 15
Walter Roggen und 42 Malter Gerste .

Di « Bedingungen werde« bei der Slekgrr »
ung eröffnet werden.

Müllheim den r . März 1819 .
Großherzogl . Domanial . Verwaltung .

X 1 a i ö t r.
Verkauf des Strkenhosguts .

( 2) Die Vormundschaft über die Kinder de »
»erstorbenen Forstmeisters Fhr . von Teufel
Birkenste in Karlsruhe Hai sich entschlossen ,den sogenannten Steckenhof in der Gemarkung
Denzlingen bet öffentlicher Steigerung an den
Meistbietenden zu verkaufen.

Der Steckenhof liegt an der Landstraße zwi »
scheu den Städten Freiburg und Emmrndin »
ttn m rin« angenehmen Gegend der Landgraf»

schast Breisgau , und besteht in folgenden Liegen«
schäften r

a .) Eine Behausung , das Herrschasthaus ge¬nannt — Ein Maier , und Et » Gesinde Haus —
Eine große Scheuer — Vier Viehställe — Eine
andere Scheuer mit zwei Stallungen — Eine
Waschküche — Ein Taglöhnerhäusel — Zwei
Reihen Schweinställe — Ein Holzschopf mit
Trotte . (

Sämmtliche Gebäude sind in einem Baurrch »
Mi Zustande mit einander verbunden .

d ) chaus ' »nd Küchengarten 1 Jauchert .c .) Ackerfeld 86 Iauchcrr .
d .) Wiesen 79 detto
e .) Reeden 2| detto
f . ) Waldungen 34 detto

Die Grundstücke bilden ein ganzes zusammen¬
hängendes Hofgut .

Zum Ausrufpreise wird die gerichtlich« Schat »
zung angenommen , welchr besteht in 67840 fl . —

Die Steigerung wird auf dem Sieckenhofe
am 13 . April d I . Dormtttags 9 Uhr uo -
ter Ralisikatior -s » Vorbehalt vorgenomme ».

Die Bedlngnisse können in diesseitiger Kanz,
lei ringesehrn, und in Abschrift erhoben werde».

Freiburg den 27 Februar 1819
Großherzogl . II . Landamls -Revisorat .

W 0 lf « nger .
Feuerspritze zu verkaufen .

Eine Feuerspritze nach neuster Art , das ganze
Druckwerk ist von Eisen mit einem Kettrnzug
verfertigt , als «in Meisterstück einzufthen und
zu verkaufen , in Witzlest bei Ärenzach im Amte
Lörrach.

Wihlen den 8 . Februar . 1819 .
Ioh . Baptist Sadori .

Mechanikus .
> 1 1 1 1

Privat - Nachricht.
Dienstgesuch .

( 3) El « Mann , der die Rechte fiuistrt
und mit Zeugnissen versehen ist , wünscht sich
auf einer Kanzlei Anstellung — oder rcco»
wendirt sich al » Zfnstrucror, die Gymnasial ,
Klassen zu dociereo. Nähere Kennlniffr giedt
ha» Eomprvie diese- Blatte ».

( Mit einer Beilage .) ,
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